
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der .auf Ezw� die Mitnahme eines )ahrrades"

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren ,hre monatlichen .osten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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Dominik Sliskovic
29.11.2018

Dominik Sliskovic
Sliskovic, Dominik


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Durch meinen ERASMUS-Aufenthalt habe ich ein Semester an der University of Leicester studiert und somit ein halbes Jahr in den englischen Midlands verbracht.
Bevor die Wahl getroffen wird, eine längere Zeit in Großbritannien verbringen zu wollen, sollte man sich darüber bewusst sein, dass es durchaus teuer
werden kann. Zudem sollte sich früh genug entschieden werden, ob eines der
Accomodation-Angebote der UoL in Anspruch genommen werden soll, um
gegebenenfalls genügend Zeit zu haben, nach einer alternativen Wohnmöglichkeiten suchen zu können.
Die UoL bietet eine zweiwöchige Orientierungswoche für Erasmus-Studenten an. Bei verschiedenen Aktivitäten, wie Campusführungen, gemeinsamen Abendessen und Ausflügen, können erste Kontakte geknüpft werden.
	Studiengang Semester: Ich habe mein viertes Bachelor-Fachsemester im Fach Geschichte an der University of Leicester verbracht. Die fachliche Betreuung ist ausgezeichnet, darüber hinaus gab es keinerlei Probleme bei der Integration der Erasmus-Studenten in die Kurse. Das Kursangebot ist facettenreich, die einzelnen Kurse online gut zusammengefasst. Neben Kursen in meinem Hauptfach habe ich einen Kurs der Fachrichtung Media Science besucht. Bemerkenswert ist hierbei der extrem hohe Anteil ausländischer Studenten, die teilweise mangelhafte Englisch-Kenntnisse hatten, wodurch sie nicht an der aktiven Kursdiskussion teilnehmen konnten und die Zusammenarbeit mit ihnen sich als sehr schwierig gestaltete. 
Ebenfalls zu erwähnen sei, dass im Voraus klar definiert werden sollte, für welche Module an der HU der Aufenthalt an der Gasthochschule angerechnet werden soll: Möchte der Student sich den Aufenthalt etwa für ein Mittelalter-Modul anrechnen lassen, sollte er an der Gasthochschule auch eine Mittelalter-Veranstaltung abschließen.
	verzeichnen: Aufgrund meiner bereits sehr guten Englischkenntnisse war es nicht nötig, einen vorbereitenden Sprachkurs zu besuchen. Meine Sprachkompetenz hat sich
laut dem 'Erasmus+ OLS language assessment' nicht verbessert und ist auf dem Level C1 verblieben. Erklären lässt sich das aus meiner Sicht dadurch, dass man an der University of Leicester als Erasmus-Student vor allem Kontakt mit anderen Erasmus-Studenten hat, die ein ähnliches oder schlechteres englisches Sprachlevel beherrschen und sich durch die Kommunikation mit ihnen keine Verbesserungen in der eigenen Sprachkompetenz einstellt. 
	dar: Ich kann die University of Leicester als Gasthochschule empfehlen. Die Lehrenden sind hervorragend ausgebildet und motiviert. Durch die, im Vergleich zu Deutschland, sehr kleinen Kursgrößen ist das Lernen wesentlich effektiver und die Lehrenden können klarer und deutlicher auf den einzelnen Studenten eingehen. Die besuchten Kurse waren ausgezeichnet strukturiert und vermittelten Thematiken, die mit diesem Fachwissen an der HU nicht anzutreffen sind (an meinem Beispiel: Stadtplanung und Kultur des Nachkriegsgroßbritanniens, Einfluss des Alkohols auf die Geschichte der frühen USA). Interessierte sollten sich jedoch bewusst sein, dass das Studium an der UoL sehr intensiv ist. Die wöchentliche Kursvorbereitung besteht nicht selten aus dem Lesen und Verstehen 100+ Seiten Lektüre, darüber hinaus sind während des Semesters zwei schriftliche Essays im Umfang von 1.500 bis 2.500 Wörter einzureichen. Dies erfordert ein vollkommen anderes Zeitmanagement von Studenten aus Deutschland.
	Leistungsverhältnis: Großbritannien ist im Vergleich zu Deutschland in der Lebenserhaltung teurer, wobei Leicester noch zu den erschwinglichsten Großstädten des Landes zählt. Günstige Discounter, wie Aldi, findet man leider nur außerhalb des Stadtkerns, indem sich die City Accomodations und der Uni-Campus befinden. Von Studenten wird zumeist der Verbrauchermarkt Morrissons angesteuert, dessen Eigenmarken einen Einkauf zu moderatem Kurs ermöglichen. Es gibt bei einigen Accomodations die Möglichkeit einen Meal Plan mitzubuchen und so eine tägliche Verpflegung im Wohnheim zu erhalten. Ich habe mich dafür entschieden, mich selbst zu verpflegen und würde dies auch weiterempfehlen, um sich unabhängig von festen Essensangeboten zu machen und so sich so ernähren zu können, wie man es möchte und gewohnt ist. 
Auf dem Uni-Campus finden sich in den Räumlichkeiten der Student's Union verschiedene Essenstände, die zu vertretbaren Preisen frische Speisen und Snacks anbieten.
	Sie zu: Aufgrund Leicesters relativ überschaubaren Innenstadtkerns, indem sich das komplette Stadt- und Studentenleben abspielt, ist es völlig unnötig, sich eine Semesterbuskarte (über 200 Pfund) anzuschaffen. In meiner ganzen Zeit in Leicester habe ich nicht einmal den Bus nutzen müssen. Die historische Innenstadt ist vom Campus gut 15-20 min zu Fuß entfernt, das Fußballstadion Leicester Citys weitere 15-20, das Rugbystadion der Leicester Tigers nicht einmal 10.
Auch vom Kauf eines Fahrrads würde ich abraten. Ein ehemaliger Erasmus-Student, der in meiner ersten Woche in Leicester abreiste, hatte sich eines gekauft und nicht einmal benutzt – 45 Pfund für ein gebrauchtes Kinder-Mountainbike, die er sich hätte sparen können. Sollte man doch einmal eine Strecke nicht zu Fuß zurücklegen wollen, bietet sich der Fahrdienst Uber an, dessen Preise in Großbritannien sehr günstig sind.
	vor Ort: Ich habe ein En-Suite-Zimmer im Wohnheim Opal Court bewohnt, 5 min Fußweg vom Campus entfernt. Auf meinem Flur waren insgesamt fünf Zimmer, die sich eine Gemeinschaftsküche teilten. Die Kosten beliefen sich auf 139 Pfund/Woche, womit das Opal etwas über den duchschnittlichen Kosten für ein En-Suite-Zimmer in einer der City Accommodations der University of Leicester wiederfand. Das Zimmer konnte über das dafür zuständige System der UoL gebucht werden, das auf der Website der Universität zu finden ist. Bei der Buchung über das unieigene System müssen übrigens drei Wohnheime angegeben werden, in denen man bereit wäre zu wohnen. Von einem Wohnheim im Student's Village Oadby sollte abgesehen werden: Dieses befindet sich eine 40-minütige Busfahrt außerhalb des Universitätscampus', unter der Woche fahren die letzten Busse nach Oadby vor Mitternacht.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Es werden viele Veranstaltungen für Studenten angeboten. So lädt etwa die Christian Union jeden Mittwoch zum kostenlosen Abendessen für alle Interessierten und die Residential Advisors organisieren in verschiedenen Wohnheimen unterschiedliche Themenabende (besonders beliebt sind die Cheese&Wine Nights, bei denen es Käse und Wein gratis gibt). Das aus meiner Sicht beste Freizeitangebot findet im Wohnheim Nixon Court statt, das darüber hinaus auch die bestausgestatteten Gemeinschaftsräume zu bieten hat (Playstation, TV, Pool-Tisch, Tischtennis). Bis Ende Mai befand sich direkt neben dem Nixon Court das bei Studenten beliebte Pub „The Dry Dock“, das leider nach fast 20 Jahren schließen musste. Besonders frequentiert waren die „Quid's Nights“, bei denen Studenten für 1 Pfund Eintritt Vergünstigungen auf Getränke erhielten. „Quid's Nights“ sind aber auch in anderen Pubs noch anzutreffen.
Als großer Fußballfan habe ich die Heimspiele Leicester Citys besucht. Eintrittskarten zu den Spielen sind nach einer kurzen Online-Registrierung als „Supporter“ ab ca. 30 Pfund zu haben. Teurer kommt ein Ticket für das Rugby-Team Leicester Tigers zu stehen: Eintrittskarten starten dort erst bei 36 Pfund. 
Durch Leicesters zentrale Lage im Herzen Englands sind Reisen ins ganze Land zu erschwinglichen Preisen sehr leicht durchzuführen. Mit dem Busunternehmen National Express kommt man gut und gerne für 5 Pfund nach London und für nur 1 Pfund ins knapp 30 min entfernte Nottingham. Ebenfalls würde ich empfehlen regelmäßig den Zuganbieter CrossCountry zu checken, der oftmals Sparpreise anbietet. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Meine monatlichen Kosten lassen sich nur schwer auf einen Durchschnitt bringen, da sie stark davon abhingen, wie viele Fußballspiele ich besuchte und wie viele Reisen ich an Wochenenden machte. Meine Ausgaben beliefen sich in den fünf Monaten in Leicester zwischen 600 und 900 Euro pro Monat – die Kosten für das Wohnheim nicht inklusive.
	Group1: Auswahl1


